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»Meine Augen haben  
deinen Heiland gesehen, 
das Heil, das du bereitet 
hast vor allen Völkern.«

Lukas 2,30-31
Pastorin Mirjam Engler

Liebe Leser und Leserinnen, 
wir tauchen ein in eine verheißungs-
volle Zeit� Das Versprechen Gottes 
auf Freundschaft und Friede – auf 
Heil sein – liegt in der Luft� 

Der Monatsspruch für Dezember 
stammt aus dem Lobgesang des 
 Simeon� Simeon hat die Verhei-
ßung des Heiligen Geistes, dass er 
nicht eher sterben werde, als dass 
er den Heiland gesehen habe� Und 
genau so kommt es� 

Gott hat sein persönliches Ver-
sprechen diesem Menschen ge-
genüber eingehalten� Ein Leben 
mit Gott ist keine Einbahnstraße� 
Allzu oft machen wir die Erfahrun-
gen, dass Versprechen gebrochen 
werden und Hoffnungen unerfüllt 
bleiben� Gott hat sich als derjenige 
erwiesen, der sein Wort hält� Es ist 
ein Wort, das uns aufrichten und 

Kraft schenken soll� Sein Verspre-
chen ist die Zusage, dass unser 
 Leben an seiner Seite nicht uner-
füllt bleibt� Bei ihm liegt Trost und 
Hilfe� Wer auf sein Wort baut und 
ihm vertraut, der wird leuchten 
und einen Lobgesang anstimmen, 
so wie Simeon einst im Tempel�

Und so wünsche ich uns allen, bei 
all den Ungewissheiten und Ängs-
ten, die unser Leben begleiten, 
Momente zum Innehalten und 
Hinhorchen: „Gott hat auch für 
dich ein stärkendes Wort�“

Ich wünsche Ihnen gesegnete 
Advents- und Weihnachtstage  
und dass Sie getrost ins neue Jahr 
kommen.

Ihre Pastorin  
Mirjam Engler

GEISTLICHES WORT
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„Manchmal heißt Liebe, an sich zu 
denken�“ Mir fiel die Aufschrift des 
Plakates in die Augen und ich 
stutzte erst einmal� Normalerwei-
se ist Liebe doch immer auf andere 
ausgerichtet, war mein erster Ge-
danke� Dann erkannte ich das De-
sign der Diakonie und auch den 
entsprechenden Namenszug in 
der Ecke� Unter dem Slogan fand 
sich das Motto #AUSLIEBE: Die-
ses Plakat gehörte zur Kampagne 
„175 Jahre Diakonie“, die im zu 
Ende gehenden Jahr 2023 durch-
geführt wurde� Das Motto „aus 
Liebe“ erinnert an eine Rede, die 
der Theologe Johann Hinrich 
 Wichern am 22� September 1848 
auf dem Kirchentag in  Wittenberg 
gehalten hat� Dort appelliert er an 
die Kirche, ein Netzwerk der 
 „rettenden Liebe“ zu knüpfen, um 
Bedürftigen zu helfen� Daraus hat 
sich die Diakonie bis heute zu 
 einem großen kirchlichen Sozial-
verband entwickelt, der in vielen 
unterschiedlichen Bereichen aktiv 
ist� Die Plakate der Kampagne zei-
gen viele dieser Bereiche: Men-
schen, die anderen Gutes tun, die 
zuhören und Hand anlegen – 
Nächstenliebe! Auf jenem Plakat 
aber sind zwei Frauen zu sehen, die 
sich mit einem Kaffeebecher ge-
genübersitzen�

Manchmal müssen wir auch der 
Selbstfürsorge Raum geben, Leib 
und Seele Zeit geben, aufzutanken� 
Ausruhen von unseren Aktivitäten� 
Abstand gewinnen vom Dauer-
stress immer neuer Krisennach-
richten�

Globale Klimakrise, Krieg Russ-
lands gegen die Ukraine, Krieg im 
Nahen Osten, ausgelöst durch den 
Terror der Hamas – alles hochex-
plosiv� Können alle diese Probleme 
noch gelöst werden? Es scheint 
sich überall allein die Rücksichtslo-
sigkeit und Schlagkraft durchzu-
setzen� Aber für uns soll die Liebe 
der Maßstab sein, der in allen Be-
reichen des Lebens gilt? Hat die 
Liebe denn noch eine Chance in 
dieser Welt?

Das hängt auch davon ab, ob wir 
selbst auf die Liebe setzen� Gott 
hat das gewagt� Er hat der Liebe al-
les zugetraut� Sein Sohn Jesus 
Christus wurde nicht in einer si-
cheren Bubble geboren und auch 
nicht auf einer Sänfte durchs 
 Leben getragen� Sondern in der Ar-
mut eines Stalles tat er seinen ers-
ten Atemzug� Auf Augenhöhe be-
gegnete er den Menschen, half ih-
nen in Not und feierte mit ihnen 
das Leben� Mutig positionierte er 
sich zu gesellschaftlichen, reli-
giösen und politischen Fragen� 

Regionalbischof Friedrich Selter zur Jahreslosung 2024

»Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe« 
(1. Korinther 16,14)

JAHRESLOSUNG 2024
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Weihnachten am Kleinen Berg
In diesen „stürmischen, wirren Zeiten“ Weihnachten feiern

Wie man, seit Alters her, rund um 
den Kleinen Berg (in Bad Laer auch 
als „Blomberg“ geadelt) das Fest 
 aller Feste feiert, haben langwie-
rige Recherchen ans Tageslicht ge-
bracht� Im Rahmen weiterer hei-
matkundlicher Fragestellungen: 
„Wie ist der Blomberg entstan-
den?“; „Ist der Kurschatten Vorbo-
te des Klimawandels?“ stieß der 
BlomBergdoktor eben auch auf 
dieses Thema�

So viel sei zur erwartungsvollen 
Freude angedeutet: vor langer Zeit 
begingen sie hier bei uns ein ge-
meinsames Lichterfest mit und in 
allen Dörfern und Gemeinden am 
Hange des Kleinen Berges� Nicht 
unähnlich den bayrischen Passi-
onsspielen besetzte man die be-
kannten Rollen durch hiesige 

 Laien schauspieler� Natürlich er-
klangen Musik und Gesänge, zum 
Teil in der hiesigen Mundart, dem 
Plattdeutschen�

„Weihnachten am Kleinen Berg“, 
die FestRevue des BlomBergdok-
tors (Historiker Dr� Rolf Westhei-
der) und seiner BlomBergretter 
(Ulrike Pepmöller, Sonja Schwarz, 
Hartmut Heyl) mit adventlichen 
Liedern in „platt un houge“� Und im 
Weiteren informieren wir Sie auch 
wieder über neue, interessante 
Gerüchte und Projekte am und um 
den Berg, unter dem Titel: „Wat 
chiffet Nigges?“ 

Termin der Veranstaltung in Hilter: 
Dienstag 12.12., 19 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus

 Seinen letzten Atemzug tat er am 
Kreuz� Vorher hatte er noch das 
Wort der Versöhnung über die 
Welt ausgerufen: „Vater, vergib 
 ihnen�“ Auch den Feinden� Mehr 
Liebe geht nicht� Wenn wir uns an-
deren liebevoll zuwenden und die 
Bereitschaft zur Versöhnung in 
uns tragen,  feiern wir seine Aufer-
stehung� Es liegt auch an uns, ob 
wir der Angst oder der Zuversicht, 
dem Hass oder der Liebe in unse-
ren Gedanken Raum geben� Weih-

nachten ist die Einladung Gottes 
an uns, auf seine Liebe zu vertrau-
en und aus ihr heraus Lebenskraft 
zu gewinnen� Man kann das lernen� 
Manchmal ist ein gemeinsamer 
Becher (fair gehandelter) Kaffee 
ein guter Anfang!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein friedliches und  liebevolles neu-
es Jahr 2024�

Ihr Regionalbischof  
Friedrich Selter

ADVENT IN DER REGION
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Weihnachtsmarkt 
auf dem Kirchplatz

Da geh’ 

ich hin!

am Samstag, 16. Dezember, 15 bis 21 Uhr  
am Sonntag, 17. Dezember, 15 bis 19 Uhr

Neujahrsempfang
Am So., 7. Januar 2024 um 10 Uhr  
in der Johannes-der-Täufer-Kirche

Wir beginnen mit einem Gottesdienst; im 
Anschluss daran bitten wir Sie für Kaffee-

trinken und Gespräche ins Gemeindezent-
rum�

Am 10� März sind die Wahlen zum neuen 
Kirchenvorstand, sie haben Gelegenheit 

die Kandidaten kennen zu lernen�

HILTER IM ADVENT
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Treffpunkt für Jung und Alt im Advent
im ev.-luth. Gemeindezentrum in Hilter

Der Eintritt ist frei –  
Getränke und Kuchen sind 

kostenlos!

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Hilter, Am Kirchplatz 4, 

49176 Hilter

ANMELDUNG
Es wäre schön, wenn Sie sich 
jeweils zwei Tage vorher bei 

Lisa Görlich unter  
Tel. 05424/235014 anmelden. 
Alle sind herzlich willkommen!

Ökumenischer 
Senioren-Advent

mit biblischen Geschichten 
und festlicher Harfenmusik, 

mit Marie Pieck und Pastorin 
Mirjam Engler.

Do., 7.12., 15 bis 17 Uhr 
Warme Getränke und Kuchen 

in gemütlicher, weihnachtli-
cher Atmosphäre.

Wir lassen die  
Adventszeit  
ausklingen 

mit Geschichten und Gedichten, 
Elke Holzmann wird uns  

musikalisch begleiten.

Do., 21.12., 15 bis 17 Uhr 
Warme Getränke und  

Kuchen in gemütlicher,  
weihnachtlicher Atmosphäre.

Bibliolog zu einem 
adventlichen Text

mit Pastorin  
Ina von Häfen

Do., 14.12., 15 bis 17 Uhr 
Warme Getränke und  

Kuchen in gemütlicher,  
weihnachtlicher Atmosphäre.

 

HILTER IM ADVENT
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ANZEIGE
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Mein Name ist MIRKA BLANKE. Ich bin verheiratet und habe drei 
wundervolle Kinder (15, 11 und 2 Jahre). Ich wohne seit 17 Jahren 
in  Hilter. Meine Heimat ist das westfälische  Beckum. Bereits in mei-
ner Jugend habe ich mich in meiner damaligen Kirchengemeinde in 
Neubeckum stark engagiert. Dank meiner Kinder bin ich in unserer 
Gemeinde mittlerweile ebenfalls fest verwurzelt. 

Die Anfrage zur Kandidatur hat mich erfreut. Ich würde gerne in den 
nächsten Jahren durch aktives Mitwirken im Kirchenvorstand das 
 Leben in unserer Gemeinde mitgestalten. Vor allem im Kinder- und 
Jugendbereich möchte ich mich gerne einbringen.

Corina Wehrkamp-Lemke

Mirka Blanke

ARNDT LOHRENGEL, 47 Jahre, Diplom-Pädagoge. Ich bin verhei-
ratet, habe zwei Töchter und lebe mit meiner Familie seit 2007 in 
Hilter. Während der Konfirmandenzeit meiner Töchter ist meine ei-
gene Verbindung zur Kirche in den letzten Jahren wieder enger ge-
worden. Beruflich bin ich in der Beratung von jungen Erwachsenen 
in schwierigen Lebenssituationen tätig. Mir ist wichtig, verschiede-
ne Perspektiven im Blick zu behalten und mit anderen im Team zu-
sammenzuarbeiten. Christliche Werte begleiten mich in meinem 
Handeln. Ich möchte mich nun gerne engagieren, unsere Kirche für 
die Zukunft mitzugestalten.

Arndt Lohrengel

Mein Name ist CORINA WEHRKAMP-LEMKE, ich bin 46 Jahre, Fi-
nanzbuchhalterin, verheiratet, habe zwei Kinder (15 und 17 Jahre) 
und wohne seit 1998 in Hilter. Seit 12 Jahren bin ich Mitglied im 
Kirchen vorstand Hilter, außerdem Mitglied in der Kirchenkreis-
synode, im geschäftsführenden Ausschuss der Kitas im Kirchenkreis 
sowie in der Planungsgruppe Begleitung Kirchenvorstands arbeit im 
Kirchenkreisverband. 
Meine Ziele für die nächste Amtsperiode: Eine gute Integration der 
neuen Mitglieder in unseren Kirchenvorstand, um im Team gemein-
sam Verantwortung zu tragen; neue Gottesdienstformate auspro-
bieren, um Möglichkeiten für vielfältige Begegnungen zu schaffen; 
Diakonie (Dienst am Nächsten) mit Leben füllen und dabei unsere 
finanziellen Möglichkeiten voll ausschöpfen; Ökumene mit der Ka-
tholischen Pfarreiengemeinschaft a. T. W. pflegen und weiter aus-
bauen; mehr Wertschätzung für ehrenamtlich Tätige in unserer Kir-
chengemeinde.

KIRCHENVORSTANDWAHL 2024
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Mein Name ist ANKE PRANGE. Seit meiner Geburt vor knapp 62 
Jahren wohne ich in  Hilter. In unserer schönen Kirche wurde ich 
 getauft, konfirmiert und getraut. In den verschiedenen Lebenspha-
sen habe ich mich immer mit der Kirchengemeinde verbunden ge-
fühlt und mich mal mehr oder mal weniger engagiert. Seit vier Mo-
naten bin ich berufenes Mitglied im Kirchenvorstand und habe die-
se Arbeit sehr schätzen gelernt. Sie ist  abwechslungsreich und bietet 
gute Möglichkeiten, das Gemeindeleben aktiv zu gestalten. Mitsin-
gen im Chor, Betreuung des  Bücherschranks und Mitarbeit im 
 Förderverein sind meine weiteren Schwerpunkte. Zukünftig möchte 
ich mich dafür einsetzen, die Veranstaltungen und vielen Betä ti-
gungs möglich keiten in unserer Gemeinde der Öffentlichkeit besser 
bekannt zu machen. 

Mein Name ist UDO BUNSELMEYER, 63 Jahre alt, verheiratet, und 
wohnhaft im Ortsteil Hankenberge. Meine Frau und ich haben eine 
erwachsene Tochter, die ebenfalls verheiratet ist. Von Beruf bin ich 
Betriebswirt im Ruhestand, aktiver Hobbylandwirt und seit fast 24 
Jahren ehrenamtlich im Kirchenvorstand tätig. Für mich ist es wich-
tig, dass unsere Kirche im Zuge der aktuellen Veränderungen und Um-
brüche, trotz abnehmender Ressourcen an Personal und Finanzmit-
teln, in der Gemeinde nicht weiter an  Bedeutung verliert. Ein Genera-
tionswechsel steht an, den ich aktiv begleiten möchte mit dem Ziel, 
dass Jung und Alt unser Gemeinde leben gemeinsam gestalten kön-
nen und in eine gute Zukunft führen werden.

Mein Name ist LARA HOTFILTER und ich bin 24 Jahre alt. Ich 
 studiere Heilpädagogik und arbeite in der Heilpädagogischen Hilfe 
Osnabrück. 

In der Kirchengemeinde bin ich schon seit zehn Jahren in der Jugend 
tätig, dort leite ich den Gemeindejugendkonvent. 

Mit der Kandidatur für die Kirchenvorstandswahl erhoffe ich mir 
neue Erfahrungen in der Kirchengemeinde zu bekommen.

Anke Prange

Udo Bunselmeyer

Lara Hotfilter

 Erstmals online wählen: von zu Hause am Computer. Per Brief: Sie erhalten Mitte 
Februar alle  Unterlagen für alle Wahlmöglichkeiten – natürlich auch zur Briefwahl. 
Mit persönlicher Stimmabgabe: in einem Wahlraum Ihrer Kirchengemeinde in der 
Nähe, wenn die Gemeinde sich dafür entscheidet.

KIRCHENVORSTANDWAHL 2024
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Energie sparen
Auch in diesem Winter begleitet 
uns das Thema Energieeinspa-
rung� Klimaveränderungen und 
hohe Energiekosten sind die 
Gründe  dafür, dass wir Maßnah-
men zur Einsparung von Energie 
durchführen�

Im Rahmen der Winterkirche wer-
den die Gottesdienste wie in den 
Vorjahren im Gemeindehaus gefei-
ert� Darüber hinaus werden, je 
nach Witterung und Temperatur, 
weitere Gottesdienste im Gemein-
dehaus stattfinden� Besondere 
Gottesdienste und solche, die gut 
besucht sind, feiern wir natürlich in 
der Kirche� 

Wie schon im Vorjahr, wird die 
Temperatur in der Kirche zu den 
Gottesdienstzeiten auf 14 °C be-
grenzt�

Dafür liegen im Eingangsbereich 
Decken aus, die von den Besu-
chern genutzt werden können�

Ein weiterer Bereich zur Einspa-
rung von Energie wird die sukzes-
sive Umstellung der Lampen auf 
LED-Technik in der Kirche und im 
Gemeindehaus sein�

Wir hoffen auf ihre Zustimmung zu 
den Maßnahmen und freuen uns, 
Sie in den Gottesdiensten begrü-
ßen zu dürfen�

Der Kirchenvorstand

Mit einem abwechslungsreichen Herbstfest wurden im HHO-Wohnheim 
Camminer Straße in Hilter die beiden neuen Teamleitungen Sabine Lüpken 
und Dennis von der Becke begrüßt� Ein buntes Fest mit Musik, Fotobox, 
Cocktails und Hamburgern ließ schnell gute Laune aufkommen�

Für eine Überraschung sorgten dann zwei Alpakas, die für große Auf-
merksamkeit sorgten� Es wurde schnell deutlich, dass hier nun ein frischer 
Wind weht� Inklusion im Ort stand dabei deutlich auf dem Programm, 
denn es wurden auch viele Menschen von außerhalb eingeladen; ganz 
 besonders auch die Nachbarn� Das gemeinsame Feiern verband alle zu 
 einer bunten Gemeinschaft�

Herbstfest inklusiv

Herzlichen Dank allen fleißigen Helfern, die bei der Bewirtung zum Früh-
stück und Kaffeetrinken und mit einer Kuchenspende zum Gelingen bei-
getragen haben� Wie in allen Jahren haben wir viel Lob und Dankbarkeit 
bekommen� Danke auch für die Möglichkeit der Besichtigung der Kirche 
an die Kirchenöffner� Der Kirchenvorstand

Ockermarkt – ein gelungenes Fest

AUS DER KIRCHE
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Mit Freiwilligen aus dem Besuchs-
dienstkreis und elf Konfirmandin-
nen und Konfirmanden wurde am 
7� September die Dissener Tafel 
besucht� Zu dem Besuch brachten 
viele von Ihnen einen Kuchen mit� 
Vorher wurde ausreichend Kaffee 
gekocht und in Thermoskannen 
gefüllt� Mit Bierzelttischen, Ge-
bäck und Kaffee wurde vor dem 
Eingang zur Dissener Tafel Positi-
on bezogen� Das Ziel war es, den 
Menschen, die bei der Tafel auf den 
Einlass warten, das Warten etwas 
zu versüßen� Konfirmandinnen 
und Konfirmanden boten den 
Menschen etwas zu essen oder zu 
trinken an und konnten erleben, 
dass die Menschen dieses Angebot 
gerne annahmen� Auch die Leitung 

und Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Tafel fanden das Ange-
bot eine wunderbare Sache� Die 
Konfis konnten so erfahren, dass 
es nicht selbstverständlich ist, dass 
jeder einfach in ein Geschäft ge-
hen kann um sich alles für den täg-
lichen Bedarf zu kaufen� Außer-
dem wurde im Miteinander deut-
lich, dass schon kleine Gesten, ein 
Stück Kuchen oder ein gratis 
 Kaffee etwas bei Menschen bewir-
ken kann� Viele Menschen waren 
dankbar, dass man ihretwegen an 
diesem Tag dort war und es hat ih-
ren Tag etwas aufgeheitert� Das 
war ein rundum erfolgreiches dia-
konisches Projekt in der Woche 
der  Diakonie� 

Kaffee und Kuchen bei der Dissener Tafel

mit Frühstück im Gemeindehaus am Kirchplatz 4 in Hilter
Immer am 1. Donnerstag im Monat um 9.30 Uhr (außer in den Schulferien)

Ein Angebot der Kontaktstelle Inklusion  
Diakonin Birgit Jaeger, Inklusionsbeauftragte

Lutherhaus, Große Str� 12, 49201 Dissen
Tel� (0 54 21) 719 82 62
Mobil: 0170 822 29 01
E-Mail: birgit�jaeger@evlka�de

Café Vielfalt

8.2.2024 Den Faden aufnehmen (Bibliolog)
7.3.2024 Schuld-Gefühle

AUS DER KIRCHE
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Diakonisches Werk

n Allgemeine soziale Beratung 
n Soziale Schuldnerberatung 
n Insolvenzberatung 
n Haus-Notruf

Geschäftsstelle Kirchenkreissozialarbeit im Haus der Diakonie 
Brunnenstraße 6, 49124 Georgsmarienhütte 
Telefon (0 54 01) 8 80 89 30, Fax (0 54 01) 34 58 58

Unsere Bürozeiten in Georgsmarienhütte: 
Montag – Freitag 8.30 – 12.00 Uhr, 
Dienstag  14.00 – 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

Wir empfehlen eine telefonische Terminvereinbarung auch für unsere 
Sprechstunden in Belm und Dissen�

Diakonische Werke
Beratungs- und Behand lungs stelle für Suchtkranke
Qualifizierte  fachliche Hilfe bei Problemen (Alkohol, Medikamente, 
 illegale Drogen, Glücksspiel) für  Be troffene, Angehörige und Gefähr dete� 

Am Kasinopark 13, 49124 Georgsmarienhütte, Tel� (0 54 01) 3 49 33 
www.suchtberatungsstelle.de

Kirchenkreisjugenddienst 
Riemsloher Str� 5, 49324 Melle · Fax (0 54 22) 9 21 31 44 
post@ jugend-muette�de · www.jugend-mütte.de

Alle Angebote und Einrichtungen des Diakonischen Werkes auch unter  
www.kirchenkreis-melle-georgs marienhuette.de über Rat und Hilfe oder  
direkt unter www.dw-osl.de�

ANZEIGE
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Unter dem Motto #AUSLIEBE – 
175 Jahre Diakonie wird an die 
Gründung der Diakonie vor 175 
Jahren erinnert und die Diakonie 
heute in der Südregion vorgestellt� 
Zugleich spielt der Adventskranz 
eine große Rolle, denn Johann Hin-
rich Wichern, der Gründer des Rau-
hen Hauses in Hamburg, gilt auch 
als Erfinder des Adventskranzes�

Pastor i�R� Frieder Marahrens 
schlüpft in die Rolle des Theologen 
und Sozialreformers Johann Hin-
rich Wichern, der im September 

1848 mit einer flammenden Rede 
in Wittenberg die Kirchen zum dia-
konischen Engagement aufgeru-
fen hatte und als „Vater der Diako-
nie“ gilt� Sein Bekenntnis „Die Lie-
be gehört mir wie der Glaube“ ist 
das Motto für das Jubiläumsjahr 
der Diakonie 2023�

Pastorin i�R� Doris Schmidtke leitet 
den Gottesdienst und befragt Wi-
chern zu seiner Leidenschaft für 
die Diakonie� Ehrenamtliche aus 
der Region berichten über diakoni-
sches Engagement vor Ort heute� 

#AUSLIEBE – 175 Jahre Diakonie 

 

Gottesdienst am 17.12.2023, Thema: Johann Hinrich Wichern

Ihr Pflegepartner 
seit über 30 Jahren

www.diakonie-os.de

Wir sind für Sie da im Osnabrücker Land!

Diakonie-Pflegedienst  
Osnabrücker Land

–  Pflegeberatung
– Pflege zu Hause
– Häusliche Krankenpflege
– Betreuungsgutscheine
– Betreuung von Menschen  
 mit Demenz

– Vermittlung von Hausnotruf
–  Vermittlung von Essen auf Rädern
–     Palliativ-Pflege in Kooperation mit 

der „Spezialisierten Ambulanten 
Palliativversorgung (SAPV)“

– Betreut wohnen zu Hause

Pflegetelefon
05421 5102
Diakonie Pflegedienst Osnabrücker Land 
Südstraße 1b · 49201 Dissen
Bürozeiten:
Montag – Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Suchen Sie  

einen fairen und   

flexiblen Arbeits- 

platz? Jetzt bei  

uns bewerben!

ANZEIGE
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RÜCKBLICK: DER ETWAS ANDERE GOTTESDIENST

Im Rahmen des Etwas Anderen 
Gottesdienstes fand am 29� Okto-
ber 2023 in der Katholischen 
 Kirche St� Josef in Hilter eine 
Taizé-Andacht statt�

In ruhiger und stimmungsvoller 
Atmosphäre, die durch das oran-
gerote Licht in der Kirche einen 
besonderen Charakter erhielt, 
wurden gemeinsam Taizé-Lieder 
gesungen und Gebete gesprochen 
sowie kurze meditative Texte gele-
sen� Es entstand Raum zur inneren 
Einkehr, noch verstärkt durch eine 
Zeit der Stille während der An-

dacht� Die Gemeinde wurde musi-
kalisch unterstützt von der Fami-
lienschola der katholischen Pfar-
reiengemeinschaft und es entstand 
gemeinsam mit der Gemeinde ein 
klangvolles Gesangserlebnis� Mit 
dem Lied „Meine Hoffnung und 
meine Freude“ zog die Gemeinde 
nach der Andacht aus der Kirche 
aus und Interessierte trafen sich 
danach noch zum gemütlichen Ge-
dankenaustausch im Franz-von-As-
sisi-Hause bei kleinen Knabberei-
en und Getränken�

Ulrike Pahlkötter
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Ende August veranstaltete der 
Verein zur Förderung der ökume-
nischen Begegnung das erste Ru-
delsingen in unserer Kirche� Nach 
schleppendem Vorverkauf ström-
ten am Veranstaltungsabend doch 
viele motivierte Sängerinnen und 
Sänger herbei und die Kirche füllte 
sich schnell� Die Profis vom Team 
Koops hatten alles perfekt vorbe-
reitet und führten die Sangeswilli-
gen souverän durch den Abend� 
Vom bekannten Volkslied über 
deutsche und internationale Schla-
ger bis hin zu Heavy Metal war 
 alles dabei� Die Stimmung unter 
den Anwesenden hätte nicht bes-
ser sein können� Abgerundet wur-
de die Veranstaltung durch Brezel- 
und Getränkeverkauf in den Pau-
sen� Gelobt wurde von den anwe-

senden Profis die Akustik der Kir-
che, die für solche Veranstaltungen 
absolut perfekt ist� Das Stück 
 „Halleluja“ von Leonard Cohen soll 
selten bei einem Rudelsingen so 
gut geklungen haben wie an die-
sem Abend bei uns in Hilter� Wir 
danken allen Gästen für Ihren Be-
such und Ihre Mitwirkung – nur so 
konnte ein unvergesslicher Abend 
entstehen�

Beim Verlassen der Kirche fragten 
viele Anwesende schon nach dem 
nächsten Termin� Wir können ver-
sprechen, dass es in 2024 eine 
Neuauflage des Rudelsingens ge-
ben wird!

Der Verein zur Förderung  
der ökumenischen Begegnung

Gravestr.3  Hilter a.T.W. 
Tel. 05424-31640       www.eggers1827.de

BETTEN-REINIGUNG
- ALLES RUND UM DEN GESUNDEN SCHLAF:
- Dampfreinigung für Daunen & Federn  - Spezialwäsche
- Daunen- und Federzudecken und Kissen
- Spezialanfertigungen und Sondermaße
- Allergikerbetten & modische Bettwäsche
- fachkundige Beratung, umfassender Service

ANZEIGE
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Zuerst sah es gar nicht danach aus, 
dass unsere diesjährige regionale 
Aktion „Wandern & Radeln & Kaf-
feeKlatsch“ stattfinden könnte� Um 
14�00 Uhr hatte der Himmel ein 
Einsehen und wir konnten starten� 
Aus den unterschiedlichen Orten 
unserer Region machten sich Men-
schen zu Fuß oder mit dem Rad auf 
den Weg� Dieses Jahr blieb das 
Ziel geheim� Ich gehörte der Wan-
dergruppe an und freute mich 
schon im Voraus auf das Unter-
wegssein mit vertrauten und unbe-
kannten Menschen� Schön und in-
tensiv sind die Gespräche, weil es 
leichter ist, im Gehen ins Gespräch 
zu kommen� Schön ist es, zu stop-

pen und den Blick schweifen zu las-
sen über die Natur, die gesättigt ist 
vom vielen Regen� Schön ist das 
Ankommen am Ziel und das große 
und freudige „Hallo“ der Radlerin-
nen� Schön ist es, sich mit lecke-
rem, selbst gebackenem Kuchen 
verwöhnen zu lassen und einfach 
die Gesellschaft zu genießen� Mit 
Gottes Segen geht es zurück nach 
Hause� Die Beine sind ein wenig 
müde, egal, es war schön, mit ande-
ren einfach unterwegs zu sein� 
Herzlichen Dank an das ehrenamt-
liche Planungsteam, für das Auffin-
den von schönen Touren und für 
das Backen des Kuchens�  
 Diakonin Cornelia Poscher

Einfach schön unterwegs!

ANZEIGE

RÜCKBLICK
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Dezember 2023
»Meine Augen haben deinen  

Heiland gesehen, das Heil,  
das du bereitet hast vor allen Völkern.«

Lk 2,30-31 (L)

So., 3. Dezember, 1. Advent
10:00  Familiengottesdienst mit 

Kita und Taufen 
 Pn. Engler mit Kita-Team

So., 10. Dezember, 2. Advent
10:00 Gottesdienst
 Ln. Wesseler

So., 17. Dezember, 3. Advent
10:00  Diakoniegottesdienst zu 

Johann Hinrich Wichern 
Spn. i.R. Schmidtke, P.i.R. Marahrens

Do., 21. Dezember
10:30  Krippenspiel-Gottesdienst 

Altenheim
 Pn. Engler mit Kita-Team

Fr., 22. Dezember
10:30  Kitagottesdienst mit 

Krippenspiel
 Pn. Engler mit Kita Team

So., 24. Dez., Heiligabend / 4. Advent

15:00  Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel, Pn. Engler

17:00 Christvesper, P. Engler
23:00 Christmette, P. Engler

Mo., 25. Dezember, Christfest I
10:00 Festgottesdienst, P. Engler

Di., 26. Dezember, Christfest II
10:00 Gottesdienst
 Einladung in die Region

So., 31. Dez., Altjahrabend /  
1. S. n. Christfest
17:00  Jahresabschlussgottes-

dienst mit Abendmahl
 LaSup. i.R. Krause

Mo., 1. Januar 2024, Neujahr
kein Gottesdienst  

So., 7. Januar 2024
10:00  Gottesdienst mit Neujahrs-

empfang, Pn. Engler

So., 14. Januar 2024
10:00 Gottesdienst (Winterkirche)
 P. Engler

So., 21. Januar 2024
10:00 Gottesdienst (Winterkirche)
 Pn. Engler

So., 28. Januar 2024
10:00  Gottesdienst (Winterkirche)
 Ln. Auge

So., 4. Februar 2024
10:00 Gottesdienst mit Taufen  
 (Winterkirche), P. Engler

So., 11. Februar 2024
10:00  Gottesdienst (Winterkirche)
 P. und Pn. Engler

So., 18. Februar 2024
10:00  Familiengottesdienst 

(Winterkirche)
 Pn. Engler mit KiGo-Team

So., 25. Februar 2024
10:00  voraussichtlich Frühstücks-

gottesdienst mit Abend-
mahl (Winterkirche)

 Pn. Engler

»Junger Wein gehört in neue Schläuche.«
Mk 2,22 (E)

Januar 2024

»Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist 
nütze zur Lehre, zur Zurechtweisung,  
zur Besserung, zur Erziehung in der 

Gerechtigkeit.« 2 Tim 3,16 (L)

Februar 2024

GOTTESDIENSTE
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Andachten
St. Antonius-Haus Remsede: 

am 3. Do. im Monat um 9:30 Uhr  
21.12., 1801., 15.02.
Kastanienhof Hilter:  

am 3. Do. im Monat um 10.30 Uhr  
21.12., 1801., 15.02.

Freistunde
Termin für den nächsten 

Gottesdienst auf Instragram  
@evjugendsuedregionmuette

Ehejubiläum
Wer sich zu seinem Ehejubiläum 

(Silberne-, Goldene-, 
 Diamantene-, Eiserne-, 

 Gnadenhochzeit) den Besuch 
aus dem Pfarramt oder die Feier 

eines Gottesdienstes in der 
Kirche wünscht, meldet sich 
bitte im Pfarramt, Pfarrbüro 

oder bei den Kirchenvorstehern. 

Gern begleiten wir Sie an diesem 
besonderen Tag.

Gottesdienste in der Südregion 
zu den Weihnachtsfeiertagen und zum Jahreswechsel 23/24 

1. Feiertag 
(25.12.)

2. Feiertag 
(26.12.)

Silvester 
(31.12.)

Neujahr 
(01.01.)

Schlosskirche
Bad Iburg

17 Uhr 
„Nun singet und seid 
froh“ – Gottesdienst 
für Jung und Alt

Dreifaltigkeits-
kirche

Bad Laer

10 Uhr
Gottesdienst 
mit Team

Jesus-Christus- 
Kirche  

Bad Rothenfelde

10.30 Uhr 
Gottesdienst  
mit Abendmahl

St. Mauritius- 
Kirche
Dissen

10 Uhr 
Festgottesdienst 
mit Abendmahl

Johannes- der-
Täufer-Kirche  

Hilter

10 Uhr 
Festgottesdienst

10 Uhr 
Gottesdienst 
Einladung in die 
Region

17 Uhr 
 Jahresabschluss-
gottesdienst mit 
Abendmahl 
LaSup. i.R. Krause

GOTTESDIENSTE
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Immer am 2. Mittwoch im 
Monat im Gemeindezentrum:
13.12.2023
10.01.2024
14.12.2024

Kirchenmusik

KIRCHENCHOR
Montags, 20 Uhr

POSAUNENCHOR
Donnerstags, 20 Uhr

NACHWUCHSARBEIT
Donnerstags 18 Uhr

Frauenhilfe

Sa., 25. November 2023, 9 Uhr
»Gericht und Erbarmen im  
Alten Testament beim 
 Propheten Amos« 
Referent: Pastor Sören Engler
Ihre Ansprechpartner:
Hans Jürgen Binder, Tel� 37232
Hartmut Brückener, Tel� 38015
Wilhelm Esdar, Tel� 37512
Klaus Janke, Tel� 34 52

Männerkreis Hilter

Liebe Handarbeitsfreunde,
wir wollen den Handarbeitskreis neu erwecken� Eingeladen 
sind alle, die gerne stricken, häkeln oder sticken� Es kann für 
eigene Zwecke oder auch für Projekte gearbeitet werden�

Mitzubringen sind die benötigten Utensilien wie Nadeln, Wolle 
und alles, was man so braucht� 

Wir treffen uns das erste Mal am 8. Januar 2024 von 15 bis 17 Uhr 
im Kinderraum des Gemeindehauses� Geplant ist, dass wir uns an 

jedem zweiten Montag im Monat treffen� 

Wir freuen uns auf viele neue Teilnehmer und wünschen 
allen viel Spaß�
 Hannelore Bunselmeyer

Kindermorgen

Unser nächster  
Kindermorgen wird  
am 10. Februar 2024  
stattfinden�

KREISE UND TREFFS
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Gemeindefrühstück

Samstags im Gemeindezentrum:
13.01.2024, 17.02.2024

• Dosenwerfen
• Holzkegeln
• Rummikub
• Schach
• Uno 
• Backgammon
• Vier gewinnt
•  Mensch ärgere dich nicht …

Eltern-Kind-Gruppe

Mittwochs, 10 bis 11�30 Uhr 
im Gemeindezentrum, Info:  
B� Vennemann-Mai, Tel� 3 85 05

Herzlich willkommen!
Es gibt frisch gebackene 
 Waffeln, jede Menge Spiele 
und Gelegenheit, miteinander 
zu klönen� 
• »Kaffee satt« für 1 Euro
• Kuchenstück für 1 Euro 
Für Menschen mit und ohne 
 Behinderung.

Plattdeutscher Nachmittag

Montags im Gemeindezentrum:
04.12.2023
08.01.2024
05.02.2024

Nächster Termin: 16. Februar 2024

Gemeindejugendkonvent/GJK

Am ersten Mittwoch im Monat 
um 19 Uhr im Jugendraum, für 
alle zwischen 14 und 27 Jahren�

Besuchsdienstarbeit

Der Termin für das nächste 
Besuchsdiensttreffen wird noch 
bekanntgegeben�

Lisa Görlich

Freitags im Ev. Gemeindezentrum Hilter von 15 bis 17.30 Uhr

KREISE UND TREFFS
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Beerdigungen

Taufen
August

September

Trauungen
September

November

August

Oktober

September

November

Oktober

FAMILIENNACHRICHTEN
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Goldene Konfirmationen – 50 Jahre 
am 27. August 2023

Jubelkonfirmationen am 3. September 2023

KONFIRMATIONSFOTOS 

können zu den Öffnungszeiten 
im Pfarrbüro abgeholt werden!

JUBELKONFIRMATIONEN
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Unsere Partnerschaftsbeauftragte 
Nonhlanhla Masuku in Hermanns-
burg hat Folgendes berichtet:

Der Bau des Kindergartens in 
Matimatolo (eine kleine Gemeinde 
in Hermannsburg) hat begonnen!

Es soll der erste Kindergarten in 
der Gemeinde Hermannsburg 
werden, in dem Kinder mit Behin-
derungen betreut und gefördert 
werden� Nonhlanhla arbeitet be-
reits bei der Organisation LETCEE 
in Greytown, die Frauen aus der 
Umgebung für den Umgang mit 
Kindern mit Behinderung schult� 
Diese Frauen besuchen 1 x pro 
Woche für ca� 1 Stunde die Kinder 
in ihren Familien� Eine ganztägige 
Betreuung fehlt aber komplett in 
der Region� 

Deshalb hat Nonhlanhla den Bau 
des Kindergartens initiiert und 
kümmert sich um die Baumaßnah-
men�

Auch Dank der Spendengelder aus 
Hilter wurden Steine gekauft, das 
Fundament gegossen und nun sind 
die ersten Mauern zu sehen� 

Zunächst wird ein Gebäude 9 m x 
6 m erstellt� Damit schon bald in 
dem Kindergarten die ersten Kin-
der betreut werden können, sind 
aber noch weitere Spenden nötig�

Wir freuen uns über jede Spende, 
zeitnah wird wieder eine Überwei-
sung nach Südafrika erfolgen� 

Spenden bitte auf folgendes 
Konto:

Gute Nachrichten aus Hermannsburg

SPENDENKONTO: 
Kirchenamt Osnabrück

IBAN DE 77 2655 0105 1633 1084 59
Verw.Zweck: 7301-13430

Hilter-Hermannsburg Kindergarten
Adresse für Spendenquittung

SÜDAFRIKA
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Großes Abazizigazitreffen  
in Eshane im Juni

In diesem Jahr waren die Mitglie-
der der Frauenhilfe von Hermanns-
burg wieder für das Abazizi gazi-
treffen des Kirchenkreises zustän-

dig� Von Freitag bis Sonntag trafen 
sich etwa 600 Frauen in  Eshane 
um gemeinsam zu singen, zu beten 
und Gottesdienste zu  feiern� Dafür 
wurde eine Schule angemietet und 
die Teilnehmer mussten mit Essen 
und Trinken versorgt werden� 

Der Chor ist wieder  
sehr  erfolgreich

Der Kirchenchor von Hermanns-
burg ist auch in diesem Jahr wie-
der sehr erfolgreich� Bei dem 
Chorwettbewerb auf Kreisebene 
belegten sie den 1� und 2� Platz�

Brigitte Tepe 
Partnerschaftsausschuss

SÜDAFRIKA
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Mittlerweile sind wir in der Herbst-
zeit angekommen, am 10� Novem-
ber findet unser Laternenumzug 
statt� Wir basteln mit den Kindern 
Laternen, die sie stolz beim Umzug 
tragen werden, an dem uns freund-
licherweise der Posaunenchor be-
gleitet� Vorher findet in der Kirche 
ein Gottesdienst statt� Wenn alle 
zur Kita kommen, erwartet sie ein 
Lichtermeer mit Kerzen und Lam-
pen� Für das leibliche Wohl sorgen 
Wurstbrötchen, Kinderpunsch, 
Glühwein und Stutenkerle� 

Im November kommt eine Thea-
tergruppe, die uns das Theater-
stück „Der Froschkönig“ präsen-
tieren wird� Darauf freuen wir uns 
schon� 

In diesem Jahr findet bei uns wie-
der die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ statt� Alle Gruppen 
packen verschiedene Spielsachen, 
Kleidung und andere Utensilien in 
 einen Karton für hilfsbedürftige 
Kinder und Jugendliche� Wir hof-
fen, dass viele Eltern bei dieser Ak-
tion mitmachen� Die gepackten 
Kartons können bis Mitte Novem-
ber bei uns abgegeben werden� 

Am 20. November ist Internatio-
naler Tag der Kinderrechte. Welt-
weit treten an diesem Tag Kinder 

und Jugendliche zusammen mit 
UNICEF für die Rechte und Anlie-
gen ihrer Generation ein� Verbin-
dendes Symbol über alle Kontinen-
te hinweg ist die Farbe Blau als 
Zeichen für die universell gültigen 
Kinderrechte� In Deutschland wer-
den an diesem Tag Wahrzeichen 
und Denkmäler blau illuminiert 
und es finden Farbaktionen statt, 
um die Kinderrechte zum Leuch-
ten zu bringen� Alle 17 Kinder-
tagesstätten aus unserem Kir-
chenkreis nehmen teil; so wird sich 
auch unsere Einrichtung mit dem 
Thema der Kinderrechte beschäfti-
gen und dazu verschiedene Aktio-
nen anbieten� 

Danach beginnt die Weihnachts-
zeit mit Liedern, Spielen, Bastel-
angeboten und auch mit dem Krip-
penspiel� Das bereiten wie jedes 
Jahr die alten Hasen vor und wer-
den es in einem gemeinsamen Got-
tesdienst am letzten Kita-Tag des 
Jahres in der Kirche am 22�12� prä-
sentieren� Am 3�12� gestalten wir 
den Familiengottesdienst mit; 
auch beim Adventssingen am 
17�12� sind wir mit dabei� 

Wir wünschen Ihnen eine schöne 
Herbst- und Weihnachtszeit und 
grüßen Sie ganz herzlich aus unserer 
Kita Birkenlund!

KINDERTAGESSTÄTTE
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... ich bin Nick Wesner, 20 Jahre alt,  komme 
aus Bad Laer und bin seit dem 1. Septem-
ber 2023 der neue FSJ-ler in  Hilter. 
Während meines freiwilligen, sozia-
len Jahres bin ich in Hilters Grund-
schule und der evangelischen Kir-
che tätig.

In der Grundschule unterstütze ich 
die Lehrer bei ihrer Arbeit und helfe 
den Kindern beim Lernen. In der Kir-
che bin für alles rund um die Jugend-
arbeit zuständig. Das bedeutet, dass ich 
bei verschiedensten Aktionen für Kinder 
mithelfe, aber auch die Konfirmanden in ihrer 
Zeit bis zur Konfirmation begleite.

Für das FSJ habe ich mich entschieden, da ich bereits seit einigen Jah-
ren in Bad Laer ehrenamtlich in der evangelischen Jugend aktiv bin. 
Außerdem hoffe ich, viele neue Erfahrungen und Eindrücke zu sam-
meln, die mir helfen, herauszufinden, welchen Beruf ich später einmal 
ausüben möchte.

Wir sehen uns in einem Jahr, wenn ich mich hier nach einem eindrucks-
reichen FSJ wieder im Gemeindebrief verabschiede.

Mit freundlichen Grüßen,  
Nick Wesner

IN
FO

Das FSJ (Abkürzung für Freiwilliges Soziales Jahr) ist ein Freiwilligen-
dienst in sozialen Bereichen. Er wird in Deutschland für Jugendliche und 
junge Erwachsene angeboten, die die Vollzeitschulpflicht bereits erfüllt 
haben und ihren 27. Geburtstag noch nicht gefeiert haben.

Unser neuer FSJ-ler

Hallo ...

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR
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Ist Ihre Bank 
Ihre Bank?

3 x Ja: Hallo, liebes Mitglied! Was können wir heute für Sie tun?

Weniger als 3 x Ja: Sie sind noch kein Mitglied bei uns. Aber 
das können Sie ändern: Erfahren Sie mehr über die Vorteile 
einer einzigartigen Mitgliedschaft in Ihrer Filiale, telefonisch 
unter 01 23/45 67 89 oder auf www.volksbank-musterstadt.de

Bestimmen Sie den Kurs Ihrer Bank demokratisch mit?

Sind Sie mehr als Kunde, nämlich Mitglied und damit 
Teilhaber Ihrer Bank?

Wurde Ihre Bank mit dem Zweck gegründet, 
ihre Mitglieder zu fördern?

   Mitglied 

 werden und 

pro� tieren!

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

ANZEIGE
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☺  Wir starten mit den Vorbereitungen für das Krippenspiel�

☺  Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 24.12. zum 15 Uhr  
in der Kirche�

☺  Die Adventskalenderaktion der Gemeinde Hilter  
wird bei uns am 5. Dezember stattfinden�

☺  Die Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt  
am 16. + 17. Dezember laufen an�

☺  Unser nächster Kindermorgen wird am 10. Februar 2024 stattfinden�

Du bist konfirmiert und hast Interesse  
an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen?

Komm vorbei!
Einmal im Monat, am ersten Mittwoch, treffen wir uns  

und besprechen alles wichtige für uns in der nächsten Zeit�

KONTAKT E-Mail: evjugendhilter@gmail�com
 Insta: @evjugendsuedregionmuette

Was ist demnächst bei uns los?

ANZEIGE

EV. JUGEND
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Als ich die Gemeindefahrt 2023 
vorstellte, erntete ich fragende 
 Blicke: „In die Rhön?“

Dann ging es los am 7�8�2023 Rich-
tung Fladungen� Regen trübte ein 
wenig die gute Stimmung, aber das 
änderte sich bald� Es wurde von 
Tag zu Tag wärmer und sonniger� 
Und die Sonne passte perfekt zum 
Namen des Hotels: „Sonnentau“ 
hieß das schöne, gemütliche Haus, 
das nun für einige Zeit unser Zu-
hause war� Nach einem reichhal-
tigen Frühstück ging es auf Tour� 
Schöne Orte sahen wir, die Gegend 
war einfach großartig: gebirgig mit 
schönen Tälern, kleinen sehr sau-
beren Dörfern und freundlichen 
Menschen� Die Wasserkuppe mit 
den Segelfliegern wurde bewun-
dert; es war für jeden etwas dabei, 
auch die, die nicht mehr so gut zu 
Fuß waren, kamen auf ihre Kosten� 
Selbstgebrannte Schnäpse wurden 
probiert und als Geschenk mit 
nach Hause genommen� Wir ge-
nossen die Tage in schöner Ge-
meinschaft� Erinnerungen an eine 
vergangene Zeit wurden kurz wie-
der lebendig, als wir ein militä-
risches Gelände und ein Museum 
im früheren Zonenrandgebiet be-
suchten� Bei unserer Reisegruppe 
war die Trennung unseres Vater-
landes noch präsent, aber für die 

nächsten Generationen müssen 
diese Einrichtungen erhalten wer-
den� Mir hat besonders die Stadt 
Fulda gefallen, blitzsauber und so 
historisch mit dem Dom, der na-
türlich ausgiebig bewundert wur-
de� Es gab ein schönes Café mit Eis, 
leckerem Kuchen und sonst noch 
so allerlei Schmackhaftem� Und die 
Sonne schien� Nun kam schon die 
Heimfahrt mit einer Bootsfahrt auf 
dem Edersee� Dann war die ge-
meinsame Zeit zu Ende und es ging 
heim, aber auch schön�

Übrigens – wir waren in drei Bun-
desländern zu Gast: Hessen, Bay-
ern und Thüringen� Paul fuhr uns 
sicher über die vollen Autobahnen� 
Es war unsere letzte Fahrt mit ihm, 
er geht in den wohlverdienten 
 Ruhestand� Hoffentlich haben er 
und Annelies noch eine schöne ge-
meinsame Zeit� Was aus unseren 
schönen Fahrten wird, weiß ich 
noch nicht, aber ein Kaffeetrinken 
im Gemeindehaus gibt es auf jeden 
Fall und dann sehen wir weiter� 
Wie heißt es in einem Sprichwort? 
Wo ein Wille ist auch ein Weg – 
mal sehen� Wir hatten wunder-
schöne Fahrten zusammen mit 
Paul und Annelies� Den beiden ein 
herzliches Dankeschön dafür�

Lisa Görlich

Die Rhön war schön

RÜCKBLICK: GEMEINDEFAHRT
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Tradition seit 1833
Unsere Leistungen: 

• Textilreinigung • Teppichreinigung
• Heißmangel • Lederreinigung
• Oberbettenwäsche • Hemdenservice
• Änderungsschneiderei 

Natruper Straße 2 · 49176 Hilter · Telefon: 05424/3174
www.gut-gereinigt.de

Auf der Nathe 2 | 49124 Gmhütte
Tel. 05401 849696

BESTATTUNGSHAUS TEPE
Tel. 05424 3989696 I 49176 Hilter a.T.W.

BESTATTUNGSHAUS BUSCHMEYER
Tel. 05424 3226 | 49176 Hilter a.T.W.

info@bestattungshaus-dierker.de
www.bestattungshaus-dierker.de

ANZEIGEN
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Vom 8� bis 10� September 2023 
fand das Landesposaunenfest zum 
375� Jahrestag des Westfälischen 
Friedens und zum 125-jährigen 
Bestehen des Landesposaunen-
werks in Osnabrück statt�

Mit vielen Bläsern haben wir vom 
Posaunenchor an den verschiede-
nen Veranstaltungen unter dem 
Motto „Lauter Frieden“ teilgenom-
men� 

Nicht nur die angebotenen Kon-
zerte und Workshops zum Mitma-
chen von bekannten Komponisten 
wie z� B� Dieter Wendel, Traugott 
Fünfgeld und Jens Uhlenhoff wa-
ren eine große Bereicherung für 
unsere Bläser�

Auch die Abendserenade am Frei-
tag und der große Festgottes-
dienst am Samstagnachmittag 
 waren eine Freude und eine tolle 
Erfahrung� 

Am Samstag kamen über 1000 
Bläser aus der ganzen Landeskir-
che zusammen, um bei strahlenden 
Sonnenschein auf dem Marktplatz 
vor dem historischen Rathaus zu 
musizieren und den Gottesdienst 
zu feiern� 

„Mögen diese Posaunen alle Men-
schen guten Willens zusammen-
führen vom einen Ende des Him-
mels bis zum anderen, dass lauter, 
ja lauterer Friede sei, den Fernen 
wie den Nahen“, mit diesem 
Wunsch schloss Bischof em� 
Franz-Josef Bode seine Predigt, in 
der er klar gestellt hatte: „Jeder 
Missbrauch von Religion für den 
Krieg ist eine Perversion des Glau-
bens� Glaube und Religion müssen 
uns zum Dialog, zur Differenzie-
rung und zur Gemeinschaft füh-
ren, nicht durch errungene Siege, 
sondern in gegenseitiger Annähe-
rung, um gemeinsam den Frieden 
zu suchen und ihm nachzujagen 
(vgl� Ps 34,15)�“

LANDESPOSAUNENFEST 2023

ANZEIGE
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Im Rahmen des Etwas Anderen 
Gottesdienstes fand am 29� Okto-
ber 2023 in der Katholischen 
 Kirche St� Josef in Hilter eine 
Taizé-Andacht statt�

In ruhiger und stimmungsvoller 
Atmosphäre, die durch das oran-
gerote Licht in der Kirche einen 
besonderen Charakter erhielt, 
wurden gemeinsam Taizé-Lieder 
gesungen und Gebete gesprochen 
sowie kurze meditative Texte gele-
sen� Es entstand Raum zur inneren 
Einkehr, noch verstärkt durch eine 
Zeit der Stille während der An-

dacht� Die Gemeinde wurde musi-
kalisch unterstützt von der Fami-
lienschola der katholischen Pfar-
reiengemeinschaft und es entstand 
gemeinsam mit der Gemeinde ein 
klangvolles Gesangserlebnis� Mit 
dem Lied „Meine Hoffnung und 
meine Freude“ zog die Gemeinde 
nach der Andacht aus der Kirche 
aus und Interessierte trafen sich 
danach noch zum gemütlichen Ge-
dankenaustausch im Franz-von-As-
sisi-Hause bei kleinen Knabberei-
en und Getränken�

Ulrike Pahlkötter

ST.-JOSEF-KIRCHE HILTER
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Frauen aller Konfessionen laden 
Sie, wie jedes Jahr, am 1� Freitag im 
März herzlich zum Weltgebetstag 
ein� Der Gottesdienst und die an-
schließende Begegnung mit lan-
destypischen Speisen werden in 
der Johannes-der-Täufer-Kirchen-
gemeinde Hilter stattfinden� 

Frauen jeweils aus einem anderen 
Land schreiben den Text des Got-
tesdienstes� 

Die Länderauswahl wird viele Jah-
re im Voraus getroffen� So steht 
bereits heute fest, dass sich der 
Weltgebetstag im Jahr 2031 um 
das Land Jamaika drehen wird�

Für 2024 kommt der Weltgebets-
tag aus Palästina.

Aufgrund der aktuellen, unfassbar 
bedrückenden, Situation sollte ins-
besondere dieser Weltgebetstag 
ein Beitrag für Frieden in Israel 
und Palästina sein�

Der Weltgebetstag ist seit seinem 
Bestehen seit fast 100 Jahren eine 
Bewegung des Friedensgebets� 
Dieses Gebet ist heute in der von 
Gewalt, Hass, Angst und großem 
Leid auf beiden Seiten geprägten 
Situation in Israel und Palästina 
wichtiger denn je� Mit seinem 
 aktuellen Motto „…durch das Band 
des Friedens“ sendet der WGT ein 
weltweites Hoffnungszeichen aus, 

dass Wege zum gemeinsamen 
 Leben in der Region gefunden wer-
den können; auch wenn jetzt noch 
niemand weiß, ob die Gottesdiens-
te im März mehr vom Feiern oder 
von Trauer und Klage bestimmt 
sein werden�

Am 1� März 2024 wollen Christ*in-
nen weltweit mit den Frauen des 
palästinensischen Komitees beten, 
dass von allen Seiten das Men-
schenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan 
wird�

Schließen auch Sie sich am 1� März 
2024 über Länder- und Konfessi-
onsgrenzen hinweg mit anderen 
Christ*innen zusammen, um auf 
die Stimmen von Frauen aus Paläs-
tina und ihre Sehnsucht nach Frie-
den in der Region zu hören und sie 
zu teilen�

Corina Wehrkamp-Lemke

WELTGEBETSTAG 2024
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Bananen, Süßkartoffeln, Maniok? 
Unsere drei Kinder können sich 
aussuchen, was sie essen wollen, 
wir haben alles da� Das war früher 
nicht so� Ich bin Pastor, da verdient 
man nicht viel� Aber seitdem meine 
Frau und ich von ADS geschult 
wurden, ernten wir mehr als ge-
nug� 

Dabei hätte ich unser steiles, un-
fruchtbares Land fast verkauft, ich 
hatte es schon schätzen lassen� 
Aber die Mitarbeitenden von ADS 
überzeugten mich, es zu behalten� 
So zog ich Gräben und Mauern, um 
Terrassen anzulegen, pflanzte Grä-
ser und Bäume gegen die Erosion 
und verwandelte unseren steini-
gen Acker in ein üppiges Paradies� 

Ich weiß jetzt, dass unsere Erde 
sehr fruchtbar ist, wenn man sie 
richtig behandelt� Neue Pläne 
schmieden wir auch: Meine Frau 
hat vor zu studieren� Auch sie 
möchte Pastorin werden�

Fredrik Tanui (45 Jahre) und seine 
Familie nehmen an einem Projekt 
des Anglican Development Ser-
vices, des Entwicklungsdienstes 
der Anglikanischen Kirche Kenias, 
kurz ADS, teil� ADS ist eine Partne-
rorganisation von Brot für die 
Welt�

Wandel säen
65� Aktion Brot für die Welt 
2023/2024
Helfen Sie helfen�

Meine Frau kann jetzt studieren

Spendenkonto Bank  
für Kirche und Diakonie
IBAN:  
DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
Sie können auch online spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

ANZEIGE
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Dacharbeiten

Holzarbeiten

Klempnerarbeiten

...alles aus einer Hand

0170 8681304
05424 3137

info@dach-schlueter.de

Bedachungen e.K.

Schlüter

Osnabrücker Straße 2 b
49176 Hilter

Unser Team sucht Dich!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Dachdecker  |  Zimmermann  |  Klempner  (m/w/d)

Bei Interesse anrufen oder einfach eine E-Mail senden

ANZEIGE
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Pastorin Mirjam Engler
Tel. (0 54 24) 3 98 90 61 
E-Mail: mirjam.engler@evlka.de

Pastor Sören Engler 
Tel. (0 54 24) 3 98 90 62 
Mobil (01 63) 4 25 16 08
E-Mail: soeren.engler@evlka.de

Sekretariat · Luise Rüter 
Di.–Do. 10–12 Uhr + Do. 15–17 Uhr
Tel. (0 54 24) 3 77 11 
E-Mail: kg.hilter@evlka.de 
kirchengemeinde-hilter.wir-e.de

Diakonin Cornelia Poscher 
Seniorenarbeit in der Südregion 
Am Kirchplatz 1 
49201 Dissen 
Tel. (0 54 21) 7 13 86 61 
E-Mail: cornelia.poscher@evlka.de

Spendenkonto 
Kirchengemeinde Hilter
VERWENDUNGSZWECK (bitte angeben)
IBAN: DE87 2655 0105 0000 0450 88
BIC: NOLADE22XXX 
Sparkasse Osnabrück

Pfarrbüro Hilter · Am Kirchplatz 4

Küster
Sascha Jakubeit 
Tel. (0 54 24) 2 12 98 57 

Vorsitz im Kirchenvorstand 
Jürgen Wortmann 
Tel. (0 54 24) 3 93 10 
E-Mail: juergen.wortmann@ulwo.de

Organistin und Kirchenchorleiterin
Elke Holzmann

Posaunenchor
Leitung: Martin Holzmann

Kindergarten »Birkenlund«
Leiterin: Stefanie Eck
Deldener Str. 20 
Tel. (0 54 24) 21 37 07 
Fax (0 54 24) 80 45 27 
E-Mail: info@kindergarten-birkenlund.de

Evangelisch öffentliche  
Gemeindebücherei
Maike Peters
Sonnenbrink 28 · 49176 Hilter
Tel. (0 54 24) 2 12 97 04

MitarbeiterInnen

Verein zur Förderung  
der  ökumenischen Begegnung  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hilter 
Regina Meyer-Kietzmann
Tel. (01 73) 2 99 15 76
E-Mail: r.meyer-kietzmann@web.de

Selbsthilfegruppe  
Freundeskreis Dissen/Hilter e. V.
Freundeskreis-Zentrum Hilter
Asbrocker Weg 13, 49176 Hilter a. T. W.
Tel. (0 54 09) 372 Udo Wiltmann

Diakonie- / Pflegestation 
Südstr. 1 b, Dissen, Tel. (0 54 21) 51 02 
Mo. bis Fr. 9.30 – 11.30 Uhr 
Hospizgruppe im Südl. Landkreis OS
Kirchstraße 6, 49214 Bad Rothenfelde
Astrid Graf, Tel. (01 57) 30 13 08 76
E-Mail: astrid.graf@hospizverbund.de
www.hospizverbund.de
Telefonseelsorge Osnabrück
Miteinander Reden
Tel. (08 00) 1 11 01 11 oder 1 11 02 22

Institutionen

WIR SIND FÜR SIE DA
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